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 Seite 11 bis 14 
 
8. Installation eines innovativen Studiengangs Wirtschaftsrecht 
 
 in: Frankfurter Fachhochschul Zeitung (FFZ) Nr. 49 (Juli 1994)  
 Seite 5 bis 10 
 
9. Perspektiven und Realität wissenschaftlicher Berufsausbildung - Eröffnungsreferat auf 

der Diskussionsveranstaltung des hlb hessen am 21. März 1991 in Fulda 
 
 in: hlb forum. Schriften zur wissenschaftlichen und künstlerischen Berufsausbildung Band 6: 
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 Seite 97 bis 122.  
 
13.  hlb hat eine neue Satzung 



 
 in: Die Neue Hochschule (DNH) 1992, Heft 2, 
 Seite 20  bis 23 
 
14. Frage zu wissenschaftlichen Mitarbeitern aus Anlaß des Referats von Gerhard Zscherpe: 

Die Ingenieurhochschulen im Hochschulsystem der DDR seit 1970 
 
 in: hlb forum. Schriften zur wissenschaftlichen und künstlerischen Berufsausbildung Band 3: 
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 Interview von Sabine Wolf für Südthüringer Zeitung/Freies Wort vom 08.02.2006 



 
4. Guter Urlaub für gutes Geld 
 
 in: Wohnen in unserer Union, Journal der Wohnungsbaugenossenschaft UNION Gera 
 Seite 13 
 
5. Das Zeugnis des Arbeitgebers: Das Ausbildungszeugnis – Zwischen Dichtung und 
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 in: AMP/INFO 4/2005 (Arbeitgeberverband Mittelständischer Personaldienstleister)  
 Seite 12 

 
7. Nachfolgeklauseln bei Vererbung von Gesellschaftsanteilen 
 
 in: Fachinfo Nr. 35 November 2004 (Mitteilungsblatt des Bundesverbandes der Fach- und 

Betriebswirte in der Immobilienwirtschaft  
 Seite 12 bis 21  
 
8. Für den Notfall planen 
 

in: BMWA nexxt.org 
 
9. Vererbung von Gesellschaftsanteilen  -  Bei Personengesellschaften häufig unbedachte 

Todesfallen 
 
 in: Das Recht der Wirtschaft (RdW) 2004: RdW Schwerpunkt 8/2004  
 Seite 1 bis 10 
 
10. Gesellschaftsrecht trifft auf Erbrecht  -  Interessengerechte Vererbung von 

Gesellschaftsanteilen 
 
 in: Konditorei und Café Nr. 7/2004  

Seite 38 bis 39 
 
11. Gefahren für die Personengesellschaften  -  Das Problem der Nachfolgeklauseln  
 
 in: Konditorei und Café Nr. 6/2004  
 Seite 34 bis 37 
 
12. Sicherheiten machen die Kreditinstitute großzügiger 
 
 in: Konditorei und Café Nr. 3/2004  
 Seite 36 bis 37 
 
13. Grundschuld, Bürgschaft & Co.  -  Zeitgemäße Kreditsicherungsinstrumente 
 
 in: Konditorei und Café Nr. 2/2004  
 Seite 32 bis 36 
 
14. Haftung für Fehlberatung bei Wertpapiergeschäften 
 
 in: RdW (Das Recht der Wirtschaft) Schwerpunkt 2/2004  
 Seite 1 bis 4 
 
 in: Konditorei und Café Nr. 23/2003  
 Seite 36 bis 37 



 
15. Betreuungsvollmacht  -  Patientenverfügung. Rechtliche Vorsorgemaßnahmen für Not-

fälle 
 
 in: Konditorei und Café Nr. 22/2003  
 Seite 34 bis 37 
 
16. Verkehrssicherungspflichten und andere Haftungsfallen in Café und Konditorei 
 
 in: Konditorei und Café Nr. 19/2003  
 Seite 36 bis 37 
 
17. Wider die Allmacht des Staates  -  Wie man sich gegen Verwaltungsakte wehrt. 
 
 in: Konditorei und Café Nr. 17/2003  
 Seite 34 bis 37 
 
18. Neues zum Thema Reiserecht  
 
 in: Konditorei und Café Nr. 16/2003  
 Seite 36 bis 37 
 
19. Bankgeheimnis adé  –  Der gläserne Bankkunde 
 
 in: Konditorei und Café Nr. 13/2003  
 Seite 34 bis 37 
 
20. „Geh´ste weg von dem Fleck, ist der Überzieher weg.“ 
 
 in: Konditorei und Café Nr. 11/2003,  
 Seite 34 bis 35 
 
21. Das Arbeitszeugnis  –  Visitenkarte bei der Bewerbung – Äußere Form, notwendiger 

Inhalt, Formulierungen zur Leistungsbeurteilung 
 
 in: Konditorei und Café Nr. 9/2003  
 Seite 34 bis 37 
 
22. Neues zum Reiserecht 
 
 in: Konditorei und Café 2003, Heft 07/2003 
 Seite 38 bis 39 
 
23. Insolvenz: Auslöser und Verfahren  –  Risiken, aber auch Chancen für den Mittelstand 
 
 in: Konditorei und Café 2003, Heft 04/2003 
 Seite 34 bis 37 
 
24. Reform des Anlegerschutzes  
 
 in: Konditorei und Café 2003, Heft 03/2003 
 Seite 38 bis 40 
 
25. Beschwerden bei Sachmängeln  –  Auf was sich der Konditor beim neuen Kaufvertragsrecht 

einstellen muss  
 
 in: Konditorei und Café 2003, Heft 02/2003 
 Seite 36 bis 39 
 
26. Testament und Erbvertrag  –  Möglichkeiten erbrechtlicher Verfügungen 
 
 in: Konditorei und Café 2002, Heft 24/2002 
 Seite 38 bis 41 



 
27. Rechtsansprüche bei Problemen mit der Software 
 
 in: Konditorei und Café 2002, Heft 21/2002 
 Seite 38 und 39 
 
28. Gefahr für Ihr Geschäft  –  Rechtliche Auswirkungen einer Ehescheidung  
 
 in: Konditorei und Café 2002, Heft 17/2002 
 Seite 34 bis 37 
 
29. Reisemängel richtig geltend machen 
 
 in: Konditorei und Café 2002, Heft 16/2002 
 Seite 34 bis 36 
 
30. Augen auf beim Fondskauf  –  Neue Entwicklungen bei der Prospekthaftung 
 
 in: Konditorei und Café 2002, Heft 13/2002 
 Seite 36 bis 40 
 
31. Neue Richtlinien zum Unterhaltsrecht volljähriger unverheirateter Kinder 
 
 in: Konditorei und Café 2002, Heft 11/2002 
 Seite 38 bis 40 
 
32. Rechtsfolgen eines Sterbefalles. Informationen einholen und Vorsorge treffen 
 
 in: Konditorei und Café 2002, Heft 9/2002 
 Seite 34 bis 37 
 
33. Politische Lösung muss gefunden werden. Verfassungsgemäßheit der Pflichtmit-

gliedschaft in Kammern 
 
 in: Konditorei und Café 2002, Heft 5/2002 
 Seite 38 bis 39 
 

berichtet in: „mi“ in den Medien: Thema: IHK-Zwangsmitgliedschaft, markt intern, 
Mittelstand, vereinigt mit handwerk intern,  
2. April-Ausgabe Fh 9/2002 

 
34. Bemerkungen zur großen BGB-Reform  
 
 in: Südthüringische Wirtschaft 2002, Heft 3/2002 
 Seite 29, 30 
 
35. Die gesetzliche Erbfolge  
 
 in: Konditorei und Café 2002, Heft 4/2002 
 Seite 34 bis 36 
 
36. Zwischen Fremd- und Selbstbestimmung. Zur Geschäftsfähigkeit bei Kindern  
 
 in: Konditorei und Café 2002, Heft 1/2002 
 Seite 34 bis 37 
 
37. Grosse Schuldrechtsreform  –  Die Änderungen machen das BGB zukunftsfähig  
 
 in: Konditorei und Café 2001, Heft 24/2001 
 Seite 42 bis 43 
 
38. Die Voraussetzungen des Erbrechts  
 
 in: Konditorei und Café 2001, Heft 20/2001 
 Seite 37 bis 39 
 
39. Kommt jetzt das große Feilschen ?  



 
 in: Konditorei und Café 2001, Heft 18/2001 
 Seite 37, 39  
 
40. Erbfolge rechtzeitig ordnen und regeln 
 
 in: Konditorei und Café 2001, Heft 13/2001 
 Seite 46 bis 48 

 
41. Stichwort: Grundstücksrecht: Grundlagen des Grundstücksrechts: Teil 3: Fortsetzung: 

Die klassischen Sicherungs- und Verwertungsrechte 
 
 in: Immobilien-Wirtschaft heute (IWh) - der Branchendienst für Insider 1999 
 Seite 266 bis 267. 
 
42. Stichwort: Grundstücksrecht: Grundlagen des Grundstücksrechts: Teil 2: Vielfältige 

„Eigentumssplitter“ - eine Übersicht zu den beschränkt ding-lichen Rechten an 
Grundstücken 

 
 in: Immobilien-Wirtschaft heute (IWh) - der Branchendienst für Insider 1999 
 Seite 248 bis 249. 
 
 
43. Stichwort: Grundstücksrecht: Grundlagen des Grundstücksrechts: Teil 1: Personale 

Unterschiede in der Zuordnung von Grundstücken und unter-schiedliche 
Erscheinugsformen von Grundeigentum 

 
 in: Immobilien-Wirtschaft heute (IWh) - der Branchendienst für Insider 1999 
 Seite 230 bis 231. 
 
 
 

VI. Rezensionen, Vor- und Geleitworte 
 

1. Vorwort zu Schmalkalder Artikel des Wirtschaftsrechts, fhS-prints, 1/2002  
(ISSN 0949-1767),  
zusammen mit Prof. Dr. rer. pol. Bernhard Schellberg 

 
 Seite III bis V 
 
2. Vorwort zur Studieneinführung - Zugleich eine kleine Zwischenbilanz nach 5 Jahren 

Wirtschaftsrecht in Deutschland 
 
 in: Word for WRler, SS 2000, Seite 2 bis 3 
 
3. Geleitwort für die I. Ausgabe der Fachschaftszeitung im Fachbereich Wirtschaftsrecht der 

Fachhochschule Schmalkalden „The Global Player“ SS 1999 
 
 in: The Global Player, 1999, Seite 4 bis 7 
 
4. Vorwort zu Wissenschaftssponsoring: Ein innovatives Konzept für den Theorie-Praxis-

Verbund. Von Mirco Melega, 1997, Band 2 der Schriftenreihe des Instituts für angewandte 
Wirtschaftswissenschaften, Frankfurt (ISBN 3-9805212-1-4) 

 
5. Die rechtlichen Risiken der Just-in-time-Produktion. Von Brunhilde Steckler, 1996, Richard 

Boorberg Verlag, Stuttgart, München, Hannover, Berlin, Weimar, Dresden 
 
6. Vorwort zu Europa 1993 - was tun ?: Konkrete Analysen und Perspektiven zum 

Europäischen Binnenmarkt - Ein Lesebuch für Unionsbürger, 1995, Band 1 der 
Schriftenreihe des Instituts für angewandte Wirtschaftswissenschaften, Frankfurt (ISBN 3-
9805212-0-6)  

 
7. Der GmbH-Geschäftsführer. Handbuch für die Praxis des Unternehmers und Managers. Von 

Dietrich Hoffmann und Rüdiger Liebs unter Mitarbeit von Wolfgang Bucksch, Udo 
Corzilius, Klaus Fritsch, Mathias Keßler und Frank J. Weise, 1995, C. H. Beck´sche 
Verlagsbuchhandlung, München 

 



8. Umgang mit wissenschaftlicher Literatur: eine Arbeitshilfe für das sozial- und geistes-
wissenschaftliche Studium. Von Joachim Stary und Horst Kretschmer, 1. Auflage, 1994, 
Cornelsen Scriptor Verlag Frankfurt am Main 

 
 in: Wissenschaftsmanagement 1996, S. 336 bis 338 
 + Ausbildung • Prüfung • Fortbildung (apf) 1997, S. 62 bis 63 
 
9. Wille und Erklärung. Zu Geltungsgrund, Tatbestand und Zurechnung der Willenserklärung. 

Von Nikolaus Brehmer, 1992, 267 S., (Fundamenta Juridica, Hannoversche Beiträge zur 
rechtswissenschaftlichen Grundlagenforschung, Band 20) Nomos Verlagsgesellschaft, Baden-
Baden 

 
 in: Staatsanzeiger für das Land Hessen (StAnz) 1994, S. 255 bis 257 

 
10. Die (zivil-)rechtliche Stellung der Minderjährigen und Heranwachsenden innerhalb und 

außerhalb der Familie. Von Heinz Peter Moritz, 1989, 594 S., (Schriften zum Bürgerlichen 
Recht, Band 115) Verlag Duncker & Humblot, Berlin 

 
 in: Staatsanzeiger für das Land Hessen (StAnz) 1991, S. 1127. 
 
11. Recht der Neuen Medien. Ein Handbuch. Herausgegeben von Ernst W. Fuhr, Walter 

Rudolf und Klaus Wasserburg. Mit Beiträgen von Helmut G. Bauer, Herbert Bethge, 
Werner Fleck, Enno Friccius, Ernst W. Fuhr, Hans-Peter Hillig, Stephen Michelfelder, Detlev 
Müller-Using, Walter Rudolf, Klaus Wasserburg, Michael Winter und Margret Wittig-
Terhardt, 1989, XXX, 601 S., C. F. Müller Juristischer Verlag, Heidelberg 

 
 in: Staatsanzeiger für das Land Hessen (StAnz) 1990, S. 1474 
 
12. Der Schutz der Persönlichkeit im Recht der Medien. Ein Handbuch über die Ansprüche auf 

Schadensersatz, Unterlassung, Widerruf und Gegendarstellung. Von Klaus Wasserburg, 
1988, XXVI, 605 S., C. F. Müller Juristischer Verlag, Heidelberg 

 
 in: Staatsanzeiger für das Land Hessen (StAnz) 1989, S. 89. 
 
13. Handbuch des Hessischen Kommunalverfassungsrechts. Von Rafael Wiegelmann, 1988, 

Band I: 350 S., Band II: 200 S., Lutz-Verlag, Kelkheim 
 
 in: Staatsanzeiger für das Land Hessen (StAnz) 1988, S. 2542. 
 
14. Staatsunternehmen und Privatrecht. Kritik der Fiskustheorie, exemplifiziert an § 1 UWG, 

Von Karl Schachtschneider,1986, XXIV, 520 S., Verlag Walter de Gruyter, Berlin/New 
York 

 
 in: Staatsanzeiger für das Land Hessen (StAnz) 1988, S. 1239. 
 
 

 
VII.  Berichte 
 

 
1. Zum zweiten Mal besucht ein Bundespräsident eine FH – Grußwort Raus zu „100 Jahre 

höhere Bildung in Schmalkalden“ 
 
 in: Die Neue Hochschule (DNH) 2002, Heft 6/02, 
 Seite 37. 

 
3. Bericht über die 11. Jahrestagung der Vereinigung der Hochschullehrer für 

Wirtschaftsrecht am 22. und 23. Juni 2000 in Wolfsburg 
 
 in: Neue Juristische Wochenschrift (NJW) 2000, Seite 3625 bis 3626.  
 
4. Wirtschaftsrecht auf Erfolgskurs - Bericht über die 3. Arbeitstagung der Studiengänge 

Wirtschaftsrecht an Fachhochschulen in Recklinghausen 
 
 in: Die Neue Hochschule (DNH) 2000, Heft 3-4/2000, Seite 44 bis 45. 
 
5. 5. Forschungsrahmenprogramm der Europäischen Union 



 
 in: Die Neue Hochschule (DNH) 1999, Heft 3/99, 
 Seite 25 bis 26. 
 
6. Protokoll Arbeitskreis 2: Gestaltung des Hauptstudiums - Schwerpunkte und 

Wahlfächer im Hauptstudium 
 (zusammen mit Prof. Dr. iur. Joachim Quittnat) 
 
 in: Thomas Schomerus/Heinrich Degenhart/Michael Preißer (Herausgeber), Der Diplom-

Studiengang Wirtschaftsrecht, Stand und Perspektiven, Tagung am 23. Oktober 1997, 
Schriftenreihe des Fb Wirtschaftsrecht der Fachhochschule Nordostniedersachsen, Band 1, 
1998, 

 Seite 63 bis 64. 
 
7. Eröffnung des Fachbereichs Sprachen an der Westsächsischen Hochschule Zwickau 

(FH) 
 
 in: Die Neue Hochschule (DNH) 1997, Heft 2, 
 Seite 10. 
 
8. 7. Tagung der Hochschullehrer für Wirtschaftsrecht in Schmalkalden 
 
 in: Die Neue Hochschule (DNH) 1996, Heft 4/5, 
 Seite 40 bis 42. 
 
9. Zusammenfassung der Ergebnisse der Frühjahrstagung des hlb hessen 1991 
 
 in: hlb forum. Schriften zur wissenschaftlichen und künstlerischen Berufsausbildung Band 6: 

Perspektiven und Realität wissenschaftlicher Berufsausbildung an den Fachhochschulen, 
Siebengebirgsverlag, Königswinter 1993, 

 Seite 7 bis 10. 
 

10. Perspektiven und Realität wissenschaftlicher Berufsausbildung - Bericht über die 
Diskussionsveranstaltung des hlb hessen am 21. März 1991 in Fulda 

 
 in: Die Neue Hochschule (DNH) 1991, Heft 3, 
 Seite 16 bis 17. 

 
 
 
VIII.   Unveröffentlichte Rechtsgutachten 

 
1. Erstellung neuer Allgemeiner Geschäftsbedingungen für den Verkauf von Metallwaren für ein 

Südthüringer Unternehmen nach Novellierung des Schuldrechts im BGB 
 

11. Juli 2002           9 Seiten 
 

2. Stellungnahme zu einem Urkundenprozeß bei Anweisungslage aus einem unbedingten 
Zahlungsauftrag eines Bauträgers gegenüber einer Bank 

 
8. November 2001          8 Seiten 

 
3. Stellungnahme zur Gültigkeit eines unter arglistiger Täuschung über die wahre Insolvenz-

antragssituation gefaßten Nachschußbeschlusses  
 
  20. März 1999          3 Seiten 
 
4. Stellungnahme zur Kassation der Prüfungsentscheidung eines Professors durch das 

Prüfungsamt der TFH Berlin 
 
  7. Mai 1997          11 Seiten 
 
5. Stellungnahme zur Verordnung über die Nebentätigkeit des wissenschaftlichen und 

künstlerischen Personals an den Hochschulen des Landes Brandenburg (Hochschul-
nebentätigkeitsverordnung) 

 
  11. März 1993          4 Seiten 



 
6. Zu nach dem Gesetz über Allgemeine Geschäftsbedingungen wegen der Überraschung 

ungültigen Modalitäten eines Wartungsvertrages für eine Fernsprechanlage in einer Arztpraxis 
auf der Grundlage von Leasing 

 
  8. November 1988          7 Seiten 
 
7. Rechtsgutachten für das Ministerium für Umwelt und Gesundheit des Landes Rheinland-Pfalz 

zur Auslegung und praktischen Umsetzung eines Erbbaurechtsvertrages zwischen der 
Gesellschaft zur Beseitigung von Sonderabfällen in Rheinland-PfalzmbH und der 
Ortsgemeinde Kaisersesch vom 3. April 1987 über Errichtung und Betrieb eines Sonderabfall-
verbrennungsanlage (SAVA) 

 
  2. Oktober 1988         20 Seiten 
 
8. Zur Frage der Berechtigung zur Teilnahme am inländischen Straßenverkehr aufgrund 

ausländischen Fahrausweises nach Entziehung der inländischen Fahrerlaubnis und damit 
zusammenhängend die Frage der rechtlich zulässigen Möglichkeit, dafür zu werben und 
Informationen zu erteilen. 

 
  29. Juli 1981          21 Seiten 
 
9. Zum Schreiben vom 16. Janaur 1981 eines Justizrates und Notars über Probleme der Testa-

mentsvollstreckung nach einem gemeinschaftlichen Testament und deren Dauer sowie 
Pflichtteilsrecht und Zugewinnausgleich im Rahmen des Internationalen Privatrechts mit 
Kollision deutsch-österreichischen Rechts 

 
  15. Juli 1981          14 Seiten 
 
10. Zum einem Vertrag über Mängel bei Herstellung von in Lizenz fabrizierten Ski-Anticross-

Vorrichtungen, Probleme des Werk- und Werklieferungsvertrages, Gewährleistung, Mangel- 
und Mangelfolgeschaden, Verjährung 

 
  27. November 1978         24 Seiten 
 
11. Über die Frage des Vorgehens gegen die Nordland Bau AG Hannover bei Gelegenheit der 

Neuerstellung einer Einfriedung an der Nordseite des Grundstücks Biebrich Flur 22 Flurstück 
12/5 

 
  2. Januar 1976          6 Seiten 
 
 

 
IX.  Rechtsgutachten in Zusammenhang mit einer gerichtlichen Entscheidung  
 

1. Amtsgericht (AG) Coburg – 15 C 349/00 
 

Sachverständigen-Gutachten nach § 3 Abs. 2 ZESG über die Angemessenheit von 
Gebührenforderungen eines Steuerberaters 
 
17. März 2002         12 Seiten 
 

2. AG Frankfurt am Main 
 
 Zur Frage der Rückforderung eines treuhänderisch eingezahlten $-Kapitals zur Erlangung 

eines steuerbegünstigten Darlehns gegenüber einer Vor-AG und Sachwalterhaftung bei einem 
als Aufsichtsrat nominierten, für die in Gründung befindliche juristische Person handelnden 
Rechtsanwalt 

 
  2. April 1999           8 Seiten 
 
3. Oberlandesgericht (OLG) Frankfurt am Main 
  
 Zur Frage der Einschätzung des Risikos für den in II. Instanz anhängigen Regreßprozeß gegen 

eine Rechtsanwältin wegen Fristversäumung der Berufungsbegründung im Schadensersatz-
prozeß wegen Zahlung von Werklohnvergütungen eines unternehmensbezogenen Geschäfts 

 



  1. März 1999          16 Seiten 
 
4. Landgericht (LG) Meiningen - 1 HKO 143/96 
 
 Zur Frage der Berufung zum OLG Jena über Probleme der werkvertraglichen Gewährleistung 

und damit zusammenhängend der Entscheidung über großen oder kleinen Schadensersatz 
sowie dessen inhaltlicher Substantiierung 

 
  23. Dezember 1997         12 Seiten 
 
5. Bundesverfassungsgericht (BVerfG) 
 
 Verfassungsbeschwerde eines Professors  
 
 Verfassungswidrigkeit der Entscheidung des BVerwG (6 B 15.97) im Hinblick auf Artt. 5 III, 

19 IV, 103 GG 
 
  3. Oktober 1997          9 Seiten 
 
6. Bundesverwaltungsgericht (BVerwG) - 6 B 15.97 
 
 Nichtzulassungsbeschwerde gegen das Urteil des OVG Berlin (8 B 107.96) im Hinblick auf 

die Verletzung von Art. 5 Abs. III GG wegen der Kassation der Prüfungsentscheidung eines 
Professors durch das Prüfungsamt der TFH Berlin 

 
  7. Mai 1997          17 Seiten 
 
7. BVerfG 
 
 Verfassungsbeschwerde einer Gesellschaft mbH 
 
 Verfassungswidrigkeit der Entscheidung des OLG Frankfurt am Main (17 U 111/92) im 

Hinblick auf die Verletzung der Artt. 2, 12, 14 GG 
 
  30. September 1992         18 Seiten 
 
8. OLG Frankfurt am Main - 17 U 111/92 
 
 Einstweiliges Verfügungsverfahren um die Löschung einer Vormerkung über eine 

Bauhandwerkersicherungshypothek gegenüber dem bestellerfremden Grundstückseigentümer 
 
  17. Juni 1992          11 Seiten 
 
9. Bundesgerichtshof (BGH) 
 
 Sorgfaltspflichten eines Rechtsanwalts bei der Büroorganisation in großen Kanzleien 

(Leitsatz) 
 
 Juristisches Büro (JurBüro) 1988, 1021 Nr. 470 
 
10. AG Hochheim am Main  
 
 Unwirksamer Beschluß über Baumaßnahmen und Mängelabgeltung in einer Wohnungs-

eigentümergemeinschaft (Leitsatz) 
 
 Neue Juristische Wochenschrift-Rechtsprechungsreport Zivilrecht (NJW-RR) 1986, 563 
 
 = 
 
 Eine Verfügung über gemeinschaftliches Eigentum kann nicht durch Mehrheitsbeschluß der 

Wohnungseigentümerversammlung erfolgen (Leitsatz 
 
 Zeitschrift für Miet- und Raumrecht (ZMR) 1986, 175 
 
11. LG Wiesbaden  
 



 In einer Wohnungseigentumssache wegen Ungültigkeitserklärung eines Beschlusses, nämlich 
des Einspruchs gegen den Ausbau eines Dachbodenanteils als selbständige Wohnung durch 
einen einzelnen Wohnungseigentümer in einer Mehrhausanlage 

 
  16. Mai 1979         27 Seiten 
 
12. LG Wiesbaden - 2 O 228/78  
  
 Über Probleme von Miet- und Pachtverträgen, Pachteintrittsrechten als Vorpacht, Anpacht, 

Einzelrechtsnachfolge und Vertragsübernahme bezüglich des Prominentenlokals "Zum 
Moderator" in der Sonnenberger Straße 

 
  27. Juli 1978         28 Seiten 
 
 
 

X.  Hochschulrechtliche Gutachten 
  
1. Auswärtiges Drittgutachten für die Berufung einer Professorin/eines Professors für 

Wirtschaftsrecht in den Fachbereich Wirtschaftswissenschaft der Fachhochschule Erfurt 
 

7. November 2003          10 Seiten 
 

2. Votum zum Großen Lehrbericht 2001 des Studiengangs Languages and Business 
Administration des Fachbereichs Sprachen der Westsächsischen Hochschule Zwickau 

 
25. März 2002          3 Seiten 

 
 
 
XI. Nachrufe 

 
 
1. Liselotte Kottler (1909 – 2003)  -  Deutschlands längstens praktizierende Anwaltsnotarin  
 
 in: Neue Justiz (NJ) 2004, 
 Seite 497 bis 498 
 
2. In memoriam:  Manfred Harder  (19.11.1937 – 17.5.2000) 
 
 in: Zeitschrift der Savigny-Stiftung für Rechtsgeschichte. Romanistische Abteilung (ZSS RA) 

121 (2004)  
Seite 741 bis 750. 

 
3. Ulrich von Lübtow 
 
 in: Neue Juristische Wochenschrift (NJW) 1995, 
 Seite 2907 bis 2908.  
 
 
 

XII. Übernahme von Vertretung als Rechtslehrer nach Spezialvorschriften der Prozeßordnungen 
(z. B. § 67 VwGO) 
 
 
 Konkrete Fälle können an dieser Stelle wegen der Verschwiegenheitspflicht nicht genannt 

werden. 


